
Mitteilung des Sportamtes: 
Sie erhalten nachfolgend den Link und eine kurze Begründung zu dem Gerät, für das wir uns 
bei dem Ortstermin am 19.04.2021 entschieden haben: 
 
Combi1 l Kombination,Stärke l Combi1 von Norwell (norwelloutdoorfitness.com) 
 

 

 
Das Fitnessgerät „COMBI UNIT 1 - NWC603“ des Herstellers Norwell Outdoorfitness (Kosten 
ca. 5.600 €) ist ein vielseitig nutzbares Multifunktionsgerät. Das Gerät ermöglicht es 
mindestens sieben verschiedene freie und funktionale Übungen mit dem eigenen 
Körpergewicht durchzuführen. Hierdurch kann eine Vielzahl an großen Muskelgruppen 
effizient und platzsparend an einem Ort trainiert werden, ohne dass eine allzu große Fläche in 
der Parklandschaft in Anspruch genommen wird. Es ist zu erwarten, dass ein höherer 
Kostenaufwand entstehen würde, wenn für die verschiedenen Übungen einzelne Geräte 
gekauft werden müssten. Ein vergleichbares Fitnessgerät, welches diese Vielzahl an Übungen 
an einem Gerät vereint, konnten wir bei anderen Anbietern bisher nicht finden. Zudem kommt 
dieses Multifunktionsgerät ohne bewegliche Teile aus, wodurch eine verhältnismäßig lange 
Lebensdauer zu erwarten ist. 
 
Zudem empfehlen wir die Anschaffung und Aufstellung eines Hinweisschildes mit 
Übungsanleitungen, da die verschiedenen Übungsmöglichkeiten m.E. nicht für jeden direkt 
ersichtlich sein werden. Hier gibt es zwei Varianten Sign l Norwell outdoor fitness park l Schild 
from Norwell oder MiniSign l Norwell Outdoor Fitness park l Schild. Mit dem Hersteller müsste 
einmal abgeklärt werden, ob das kleinere, deutlich günstigere Schild (830 € zu 1.500 €) für die 
Übungsbeispiele des Multifunktionsgerät ausreichend ist.  
 

https://www.norwelloutdoorfitness.com/de/serien/nwc603-combi1
https://www.norwelloutdoorfitness.com/de/serien/nw503-sign
https://www.norwelloutdoorfitness.com/de/serien/nw503-sign
https://www.norwelloutdoorfitness.com/de/serien/nw504-minisign


Mitteilung des Umweltbetriebes: 
Von unserer Seite bestehen keine Bedenken gegen das vorgeschlagene Multifunktionsgerät. 
Die Finanzierung kann aus der „Sportpauschale für den vereinsungebundenen Sport“ oder 
alternativ auch aus den „kleinen Grünmitteln“ der jeweiligen Bezirksvertretungen erfolgen. Die 
Antragstellung für die Inanspruchnahme der Sportpauschale müsste seitens der Bezirksämter 
erfolgen. 
 
Wir würden jetzt Angebote einholen und mit dem Hersteller klären, ob unter dem Gerät ein 
Fallschutz erforderlich ist. Zusätzlich müsste geklärt werden, wie die Geräte eingebaut werden 
müssen. 
Hieraus ergeben sich dann die Gesamtkosten. 


